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Görgen Steckhel, Wagnern alhie, fir 
  gemachte Pierlaittern vnd andere Arbeith, 

No. 150  Inhalt Zetl yber Abbruch 
    fl. 5 kr. 30 
 
Hannsen Zeidler, Schreiner, fir vnder- 
  schidliche Arbeith, durch diss Jar 

No. 151  verdient vnd laut Zetln bezalt 
    fl. 7 kr. 16 
 
Michael Gändter, Sailler, vmb ain 
  neues Casstensaill vf den Vrbars- 
  cassten, yber Abbruch laut der Zetl 

No. 152  bezalt 
    fl. 11 kr. —281 
 

Huius fl. 26 [kr.] 16 
 
[fol. 145v] 

 
Mehr vorgedachtem Sailler Michaeln 
  Gantter vmb Saill, Strickh, Pender, 
  Pech, Öll vnd den Casstenzugsaillen, 
  vnderschidlich Maln einzebinden, Inhalt 2 

No. 153  Zetln bezalt 
et 154282      fl. 19 kr. 20 

 
Michaeln Steichel, Schneidern, hat Malz- 
  seckh [und] Pölster gemacht (darauf die 
  Preuknecht ligen [)] vnd die alten Seckh 
  durchs ganze Jahr außbessert, vermög 

No. 155  seiner Zetl verdient vnd bezalt 
    fl. 11 kr. 2 
 
Andreen Krauß, Zimerman, mit deme 
  wegen Machung der Törrhiet vnd Auß- 
  besserung der alten, durch die ganze 
  Molz[z]eit gedinget vnd bezalt worden 
    fl. 36 kr. — 

 
Huius fl. 66 kr. 22 

 

                                                 
281 Das scheint sehr teuer für ein einziges Seil, der Plural bei „Zetl“ deutet ebenfalls auf noch weitere 
Arbeiten hin. 
282 Kein Zeilenumbruch im Original.  


